
 

Allgemein

Die Hanfpflanze gehört zur Familie der Cannbaceae (Hanfgewächse, Hanfartige), der als zweite Pflanze 
der Hopfen angehört. Alle Cannabis-Pflanzen können ohne Einschränkung miteinander gekreuzt werden 
und produzieren gesunde Nachkommen.

Das Hanfblatt besteht aus mehreren Fingern. Die Anzahl bewegt sich zwischen 5 und 13 Fingern und die 
Ausrichtung ist fast immer ungerade.
Üblicherweise ist die Hanfpflanze zweihäusig, das heißt es gibt eine männliche und weibliche Pflanze. Bei 
Befruchtung wird die weibliche Blüte von der männlichen Pflanze bestäubt. Dadurch bildet sich ein Samen, 
der in einem Zeitraum von ca. 6 Wochen heranreift. Es gibt aber auch einhäusige Hanfpflanzen, wo sowohl 
männliche als auch weibliche Pflanzen von einer einzigen Pflanze gebildet werden. Sie ist der zweihäusigen 
Pflanze recht ähnlich, doch als Drogen-Hanf und auch zur Fasergewinnung sind diese Pflanzen nicht 
geeignet.


